
Blinder Mensch

Die Gassen der Erde sind leergefegt,

es erfüllt sie keine Liebe mehr,

mit hartem Herz und unüberlegt

folgt der Mensch allein seinem Begehr.

Blind ist der Mensch, voller Gleichgültigkeit,

als stünde er im dunkelsten Wald,

sein Geist hat wohl längst von ihm sich befreit,

Herz und Seele sind wie ein Stein so kalt.

So fern ist er vom Sinn des Lebens,

was wichtig ist, das sieht er nicht mehr,

ganz laut weint Mutter Natur vergebens,

oh Gnade, bald ist sie tränenleer!
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